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10 Jahre Sarkoidose-Netzwerk Bonn 
Jubiläumsveranstaltung am 6. April in der Uni-Klinik Bonn 
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Referenten und das Netzwerkteam beim Jahrestreffen 2015 

 

Bonn (sf/rth). Am Anfang war es nur die Idee, an Sarkoidose Erkrankte und die behandelnden Ärzte zu 

vernetzen. Doch nach der Gründung des Sarkoidose Netzwerks Bonn am 08. März 2006 im Museum 

Koenig hat sich aus dieser Idee inzwischen eine Bonner Institution entwickelt. Und nach 3 Jahren voller 

positiver Erfahrungen wurde 2009 der gemeinnützige Selbsthilfe-verein "Sarkoidose-Netzwerk e.V." 

gegründet, der mit dem Netzwerkkonzept inzwischen Betroffene bundesweit und sogar im angrenzenden 

Ausland betreut. 

Die von der Ärztekammer Nordrhein zertifizierte Jubiläumsveranstaltung findet am Mittwoch, dem 6. April 

2016, ab 17.00 Uhr im Biomedizinischen Zentrum der Uniklinik Bonn auf dem Venusberg statt. Neben 

mehreren hochkarätigen Vorträgen aus den verschiedenen Fachgebieten gibt es für Betroffene auch die 

Gelegenheit, Fragen zu stellen und Erfahrungen mit anderen Betroffenen und den anwesenden Ärzten 

auszutauschen. Mit inzwischen 30 Referenten aus 20 verschiedenen medizinischen Fachrichtungen ist sie 

eine der größten Fachveranstaltungen ihrer Art in Deutschland. Das Programm 2016 gibt es unter 

www.sarkoidose-netzwerk.de. 

Die Sarkoidose ist eine systemische Bindegewebserkrankung, die alle Regionen des Körpers betreffen 

kann - vor allem die Lymphknoten, die Lunge, aber auch Augen, Herz, Nieren, ZNS etc. Die Ursache der 

Sarkoidose ist unbekannt. Das Krankheitsbild ist daher oft unspezifisch und abhängig vom Organbefall 

und deshalb häufig nur schwer zu diagnostizieren und sachgerecht zu behandeln. Und wegen der vielen 

Erscheinungsformen gibt es auch keine generelle Behandlungsstrategie. 

Hier setzt das Netzwerkkonzept an: Ärzte und medizinische Einrichtungen aus allen Fachgebieten, die 

sich mit der Sarkoidose auskennen und zur interdisziplinären Zusammenarbeit bereit sind, begegnen sich 

hier zum Erfahrungsaustausch auch mit den Betroffenen. Zusätzlich werden sie nach der Diagnose wegen 

des oft ungewissen Verlaufs ihrer Erkrankung von diesem Selbsthilfeverein menschlich aufgefangen und 

betreut. 

In Bonn und in weiteren Regionen beteiligen sich neben der Sarkoidose-Selbsthilfe auch Ärzte, Kliniken, 

Therapeuten und weitere gesundheitsbezogene Einrichtungen an den Netzwerkaktivitäten. Das 

Sarkoidose-Netzwerk arbeitet ausschließlich ehrenamtlich. Organisatorische Unterstützung gibt es aber 

auch von Privatpersonen und Firmen, wie z.B. der Fa. Thünker in Bonn. Durch diese und andere 

Hilfestellungen ist es möglich, diese große Fachveranstaltung für Betroffene und Ärzte jedes Jahr 

durchzuführen. 

Zum 10. Netzwerktreffen sind alle Betroffenen, ihre Angehörigen, Ärzte und alle, die sich für das Thema 

interessieren, eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten per unter Tel./Fax 

(0228) 471108 oder per Mail an verein@sarkoidose-netzwerk.de.  



Schaufenster/ Blickpunkt 30.03.2016 

 

General-Anzeiger 04.04.2016  Bonner Rundschau 05.04.2015

 

    

 

 



General-Anzeiger 08.04.2016 

 


